Wie haben die „Rauxeler Ritter“ das Hille – Turnier erlebt ?

Unser „Hille-Abenteuer“ begann am Samstagmorgen um 8:00 Uhr ! Mit großer Vorfreude machten wir uns mit 9 Personen auf den Weg. Wir kommen seit dem 1.Westbundpokal 2005 sehr gerne und genießen das Wochenende in der Regel sehr. Auch wenn wir aus sportlicher Sicht natürlich nie mithalten konnten, weil die Gegner uns in der Regel körperlich und technisch haushoch überlegen sind, ist die Veranstaltung in jedem Jahr ein Highlight in unserem Jungscharprogramm. 

Wie sind unsere Spiele gelaufen ?

Da wir erneut ein sehr junges Team hatten, unsere jüngste war 10 Jahre alt, natürlich mit mäßigem sportlichen Erfolg. Obwohl wir im Spiel gegen Bergkirchen 2 sogar die Chance hatten den 4.Platz in unserer Gruppe zu erringen. In dem Spiel waren wir wirklich gut, haben nur unsere Chancen nicht genutzt.

Ansonsten waren wir leider körperlich und technisch ohne jede Chance !

Was hat uns gut gefallen ?

Die Übertragung des Pokalendspieles war eine prima Idee. Auch war es gut, dass es in diesem Jahr den heißen Kakao gab, da der Wind doch sehr kalt war.

Eine schöne Idee war auch die „Rote Laterne“ ! Die Verpflegung war prima und die Preise waren sehr fair ! Im Grunde die üblichen Hille-Qualitäten.

Was hat uns nicht gefallen ?

Der Modus bescherte uns leider nur 7 Spiele. Ich kann mich an das Turnier 2007 z.B. erinnern, da hatten wir am ganzen Wochenende 16 Spiele. Ein anderer Modus wäre schön gewesen. Nicht gefallen hat uns natürlich das Lospech, dass beide Turnierfavoriten in unserer Gruppe waren, ... dumm gelaufen.

Ärgerlich fand ich dagegen die häufig viel zu großzügigen Spielleitungen der Schiedsrichter. Es wurde viel zu viel durchgehen lassen. Diese Spielleitungen wirken sich natürlich bei unserer jungen körperlich unterlegenen Mannschaft sehr negativ aus! 

Trotz allem werden wir im nächsten Jahr gerne wieder kommen, falls wir eine Mannschaft zusammenbekommen.
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